
einen Ort zu schaffen, an dem Menschen in Not
nicht allein bleiben.

Lebensmittel vor der Entsorgung zu retten.

Familien zu entlasten.

Beratung möglich zu machen.

Ehrenamtlichen ihren wichtigen Dienst unter guten
Bedingungen zu tun.

Ahaus und die Region sozial, lebenswert und
solidarisch zu gestalten.

www.skf-ahaus-vreden.de

Sozialdienst katholischer Frauen e. V.
Dekanat Ahaus-Vreden
Schloßstraße 16 · 48683 Ahaus

Die Ahauser Tafel im
Karl-Leisner-Haus

skf_ahaus_vreden

Hilfe braucht 
 Raum

... und wir brauchen
Ihre Hilfe!

Ihre Spende macht den Unterschied

Sozialdienst katholischer Frauen e.V.
Dekanat Ahaus-Vreden

So können Sie spenden

Online spenden:

betterplace
https://bit.ly/4a3FzMn 

Verwendungszweck: K-L-H / Ahauser Tafel

Für Ihre Spende stellen wir auf Wunsch gerne eine
Zuwendungsbestätigung aus.
Bitte Namen und Adresse im Verwendungszweck eingeben.

Giro-Code

Sie helfen,

Jeder Betrag hilft. Jede Unterstützung schenkt
Hoffnung.

IBAN: DE62 4016 4024 0600 5662 00
BIC: GENODEM1GRN



Sozialdienst katholischer Frauen e. V.
Dekanat Ahaus-Vreden

Hilfe braucht Raum für …

Hilfe, die ankommt

Beratung, die stärkt

Begegnung, die verbindet

Ehrenamt mit Herz

Lebensmittelhilfe ohne Beschämung

Familien in schwierigen Lebenslagen

Frauen, Kinder und Eltern, die Unterstützung

brauchen

offene Türen und ein offenes Ohr

schnelle, konkrete und niedrigschwellige Hilfe

Gemeinschaft statt Einsamkeit

Würde, Respekt und Menschlichkeit

Hoffnung, wenn Sorgen zu groß werden

verlässliche Begleitung vor Ort

ein starkes Netz aus Hauptamt und Ehrenamt

für ein Haus, in dem Hilfe Raum bekommt

Der SkF e.V. Ahaus-Vreden
steht für

Das Karl-Leisner-Haus soll genau dafür stehen: für
einen Ort, an dem Menschen Unterstützung finden,
Gemeinschaft erleben und neue Kraft schöpfen.

die Frühen Hilfen,
damit Familien frühzeitig Unterstützung,
Orientierung und Entlastung finden.

die Schwangerschaftsberatung,
damit Frauen, Paare und Familien in einer besonderen
Lebensphase professionelle Beratung, Begleitung und
verlässliche Hilfe erhalten.

den Betreuungsverein,
damit Menschen, die ihre Angelegenheiten wegen
Krankheit oder Behinderung nicht alleine regeln
können, gut vertreten werden.

den Kleiderladen,
damit gute Kleidung weitergegeben wird und Menschen
konkrete Hilfe erfahren.

die Ahauser Tafel,
damit tonnenweise Lebensmittel gerettet werden und
Menschen in Not Hilfe erhalten.

die Allgemeine Sozialberatung,
damit Sorgen nicht allein getragen werden müssen und
neue Wege sichtbar werden.

die Freiwilligenagentur,
damit Ehrenamt gestärkt wird und Menschen, die helfen
wollen, ihren passenden Platz finden.

Hilfe braucht Raum – für Beratung, Begegnung,
Ehrenamt und konkrete Unterstützung.


